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Rand und Band - Leitbilder für die Freiraum- und Stadtentwicklung in Bergkamen 
hier: Vorstellung der Ergebnisse des Freiraumgutachtens 
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Sachdarstellung: 
 
Das Büro Davids, Terfrüchte und Partner, Essen, hat im 1. Halbjahr 2003 im Auftrag der 
Stadt ein Freiflächengutachten erarbeitet. Ziel des Gutachtens ist es, die zahlreichen 
Leitbilder für den Freiraum, die im Landschaftsplan, im landwirtschaftlichen Fachbeitrag, dem 
Lippeauenprogramm, dem Rahmenplan Seseke Landschaftspark, dem Masterplan Emscher-
Landschaftspark 2010, dem regionalen Rahmenplan Uferschritte und zahlreichen anderen 
Projekten dargestellt sind, zu koordinieren und daraus Leitstrukturen für die zukünftige 
Freiraumentwicklung in Bergkamen zu entwickeln.  
 
Das Büro schlägt dazu unterschiedliche miteinander verknüpfte Bandstrukturen vor; 
beginnend mit dem Lippeband im Norden, dem sich anschließenden Kanalband, dem 
Waldband und dem Agrarband im Süden des Stadtgebietes. Innerörtliche Grünbänder 
verknüpfen diese Strukturen mit den Siedlungsräumen. 
 
Im Gutachten werden darüber hinaus Schlüsselräume für die weitere Entwicklung der 
städtischen Freiraum- und Grünstrukturen definiert; den Stadtpfad „Grünes Band“ vom 
Wasserpark zum Zechenpark, den Römerpfad in Oberaden, die Waldsiedlung Grimberg auf 
Grimberg 3/4 und die Gartensiedlung Dornbrauck zwischen Seseke und Siedlung In der 
Dornbrauck. 
 
Schließlich beleuchtet das Gutachten die unterschiedlichen im Freiraum tätigen Akteure und 
zeigt Perspektiven für die weitere Freiraumentwicklung auf.  
 
Den Fraktionen ist für die Vorberatung des Freiraumgutachtens je ein Exemplar des 
Gutachtens vorab zugeleitet worden. Die Ergebnisse des Gutachtens werden vom Büro 
Davids, Terfrüchte und Partner in der Sitzung vorgestellt. 
    
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Strukturwandel und Wirtschaftsförderung nimmt die 
Ergebnisse des Freiraumgutachtens zur Kenntnis und verweist das Gutachten zur weiteren 
Beratung an die Fraktionen.  
 


